
Technische Information

Packungsgrößen: 750 ml

Produktbeschreibung

Alpina Feine Farben
Grundierung 
Verbesserte Haftung und Endergebnisse

* �Quelle: Studie Kantar 2020, vormals TNS Infratest –  
Markenbekanntheit von Farben in Deutschland

Alpina Feine Farben Grundierung, 
die Universalgrundierung für Alpina 
Feine Farben Edelmatte Lacke. 
Einige Untergründe stellen besondere 
Herausforderungen an die Gestaltung 
der Oberfläche. Alpina Feine Farben 
Grundierung stellt sicher, dass sich 
auch dort die edelmatte Optik der 
Alpina Feine Farben entfalten kann. 
Keine Verfärbungen auf frischen 
Nadelhölzern, keine Haftungsprobleme 
auf Zink und Kunststoff, kein Rost 
auf Eisen – keine Kompromisse bei 
der Gestaltung Ihres Zuhauses.

Verwendungszweck:
Alpina Feine Farben Grundierung eig-
net sich für Neu- und Renovierungs
anstriche auf allen Objekten im 
Innenbereich aus Holz und Metall 
wie z. B. Möbel, Türen, Fenster oder 
Heizkörper.

Eigenschaften:
• �Gegen Holzverfärbung bei 

Erstanstrichen
• �Optimale Haftung auf Zink, 

Kunststoff, Eisen, Stahl und 
Kupfer

• Korrosionsschützend
• Schnelltrocknend

Materialbasis:
Acryldispersion.

Dichte:
ca. 1,25 g/cm³.

Farbton:
weiß

Sicherheitshinweise:
Ist ärztlicher Rat erforderlich, Ver
packung oder Kennzeichnungsetikett 
bereithalten. Darf nicht in die Hände 
von Kindern gelangen. Achtung! 
Beim Sprühen können gefährliche 
lungengängige Tröpfchen entstehen. 
Aerosol oder Nebel nicht einatmen. 
Enthält 1,2Benzisothiazol3(2H)on, 
Reaktionsmasse aus 5Chlor2methyl
2Hisothiazol3on und 2Methyl2Hiso
thiazol3on (3:1), 2,4,7,9Tetramethyl
dec5in4,7diol. Kann allergische 
Reaktionen hervorrufen. Während 
der Verarbeitung und Trocknung für 
gründliche Belüftung sorgen. Essen, 
Trinken und Rauchen während des 
Gebrauchs des Produktes ist zu ver-
meiden. Bei Berührung mit den 
Augen oder der Haut sofort gründlich 
mit Wasser abspülen. Nicht in die 
Kanalisation, Gewässer oder ins 
Erdreich gelangen lassen. Reinigung 
der Werkzeuge sofort nach Gebrauch 
mit Wasser und Seife. Bei Schleif
arbeiten Staubfilter P2 verwenden. 
Spritznebel nicht einatmen. Kombi
filter A2/P2 verwenden.

Inhaltsstoffe:
Polyacrylatharz, Polysiloxane, 
Titandioxid, mineralische Pigmente/
Füllstoffe, Silikate, Zinkphosphat, 
Aluminiumhydroxid, Wasser, 
Glykolether, Glykole, Additive, 
Konservierungsmittel.

EU-Grenzwert für den VOC-
Gehalt dieses Produktes (Kat. A/d): 
130 g/l (2010). Dieses Produkt enthält 
max. 70 g/l VOC.

Hotline für Allergieanfragen 
und technische Beratungen:
Alpina-Hotline 0800/123 88 87 
(kostenfrei aus dem deutschen 
Festnetz).

GISCODE: 
BSW30

Lagerung:
Kühl, frostfrei, gut verschlossen und 
kindersicher aufbewahren.

Entsorgung:
Flüssige Materialreste bei einer 
Sammelstelle für Altfarben/Altlacke 
abgeben, eingetrocknete Material
reste als Bau- und Abbruchabfälle 
oder als Siedlungsabfälle bzw. 
Hausmüll entsorgen. 
Abfallschlüssel-Nr. EWC 080112
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Verarbeitung	 Geeignete Untergründe und deren Vorbehandlung

Alpina Feine Farben Grundierung 
kann gestrichen, gerollt oder ge-
spritzt werden. Vor Gebrauch gut 
aufrühren und bei Bedarf die 
Grundierung mit max. 5 % Wasser 
verdünnen. Für die Pinselverarbeitung 
hochwertigen Acrylpinsel (Mischung 
aus Synthetik und Naturborsten) ein-
setzen. Auf größeren Flächen den 
Lack mit einer kurzflorigen Nylonrolle 
(4–6 mm Florhöhe) auftragen und 
sofort mit einer feinporigen Schaum
stoffrolle oder einem Acrylpinsel 
nacharbeiten.

Verarbeitung:
Alpina Feine Farben Grundierung ist 
gebrauchsfertig und muss nur noch 
gut aufgerührt werden. In der Regel 
genügt ein Anstrich. Bei stark in-
haltsstoffreichen Hölzern kann ein 
zweiter Anstrich mit Alpina Feine 
Farben Grundierung erfolgen. Ggf. 
ist eine vorherige Testbeschichtung 
erforderlich. Alpina Feine Farben 
Grundierung immer ganz flächig 
auftragen, um Farbtonunterschiede 
im Deckanstrich zu vermeiden. 

Geeignete Untergründe:
Objekten im Innenbereich aus un
lackiertem Holz oder Metall, Nicht
eisenmetallen wie z. B. Zink und 
Kunststoff. Der Untergrund muss 
tragfähig, sauber, trocken, rost- und 
fettfrei sein. Die Holzfeuchte darf 
bei Laubhölzern i. M. 12 % und bei 
Nadelhölzern i. M. 15 % nicht über-
schreiten.

Untergrundvorbereitung:
Unlackiertes Holz: Holzoberflächen 
in Faserrichtung schleifen, Schleif
staub mit Staubbindetuch entfer-
nen. Schleifstaub nicht einatmen. 
Eventuell austretende Holzinhalts
stoffe wie z. B. Harze und Harz
gallen entfernen.
Zink, HartPVC: Amoniakalische 
Netzmittelwäsche durchführen. 
Hierzu wird eine Lösung aus Wasser 
und Salmiakgeist (10:1) mit einigen 
Tropfen Spülmittel verwendet. Die 
Fläche mit dieser Lösung und einem 
Schleifvlies solange bearbeiten bis 
ein gräulicher Schaum entsteht. 
10 Minuten einwirken lassen. An
schließend gründlich mit Wasser 
abspülen. Trocknen lassen. Schutz
brille und Handschuhe tragen. 
Kupfer, Eisen, Stahl: Oberflächen an 
schleifen. Schleifstaub mit Staub
bindetuch entfernen. Schleifstaub 
nicht einatmen.

Verarbeitungstemperatur:
Material-, Umluft- und Untergrund
temperatur mind. 5° C. 

Trockenzeit:
Bei + 20° C und 65 % rel. Luftfeuchte 
nach 2 Std. staubtrocken und nach 
6–8 Std. überstreichbar. Durch
getrocknet nach ca. 24 Std. Bei 
niedrigerer Temperatur und höherer 
Luftfeuchte verlängern sich diese 
Zeiten.

Verbrauch:
Ca. 75–100 ml/m²/Auftrag.  
Die Verbrauchswerte sind Anhalts
werte, die je nach Untergrund und 
Untergrundbeschaffenheit abweichen 
können. Exakte Verbrauchswerte 
sind nur durch vorherige Probe
beschichtungen zu ermitteln.

Werkzeugreinigung:
Nach Gebrauch mit Wasser.


